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Bayerischer Handball-Verband
Faszination Handball !

Bezirk Mittelfranken
Protokoll 
von Fritz Reichenbecher 

 
 
 

Protokoll BHV Bezirk Mittelfranken .doc 
BSR-08/03 

 

Teilnehmer: 71 SR-Kameradinnen und –kameraden 

                          

Verteiler: z.K. 

  BV.G. Nitschke,  GS, alle BSA-Mitglieder,  M. 
Riedl 

 Vertlg. durch Schriftwart Fritz Reichenbecher 

Protokoll Nr.:     BSR-08/03   
 
Sitzung /Termin:   Schiedsrichter Lehrveranstaltung  
                                                          29. September 2008 um 18.30 Uhr  
                                                          Herriedener Halle in Nürnberg 
                                                  
Versammlungsleitung:                   BSL Reinhold Cesinger 
 
Entscheidungen/Anträge/Beschlüsse/Berufungen :  keine 
 
 
 
TOP 1  Begrüßung 
BSL Reinhold Cesinger eröffnet um 18.35 die SR-LV  und begrüßt die 
anwesenden SR-Kameraden und SR-Kameradinnen. Da es bei den 
ersten Spielen schon Probleme bei den Aufgaben gab, wurden die 
Jung-SR nochmals darauf hingewiesen, den Flyer, der bei der 
Grundausbildung verteilt wurde, als Hilfestellung zu verwenden. 
Als Termine für die nächsten LV`s werden bekanntgegeben: 
20. 10. – 1. 12. – 19. 1. 09 in der Herriedener Halle um 18.30 Uhr 
zusätzlich evtl. im Raum West-Mfr. im Februar 2009 
Zu den nächsten LV`s sind Schreibgeräte mitzubringen, damit 
Regelkunde-Überprüfungen gemacht werden können.   

 
Reinh. Cesinger 
 
 
 

 
TOP 2  Spielberichtsbogen 
Die Anfänger-SR werden angewiesen auf dem 1. Durchschlag, der 
an Hajo Schellberg zu schicken ist, in der Rubrik 2. SR den Hinweis 
„Jung-SR“ einzutragen und den Jung-SR-Betreuer unterschreiben zu 
lassen. 
Die Sätze für Spielleitungsentschädigungen, die im Internet 
nachgelesen werden können, werden detailliert durchgesprochen. 
Besonders wird darauf hingewiesen, dass die 
Aufwandsentschädigung in Höhe von € 5,-- bei Doppelspielen nur 1x 
abgerechnet werden darf und dass bei unmittelbar 2 Spielen 
nacheinander keine doppelten Fahrtkosten ab Wohnort abgerechnet 
werden dürfen. 

 
Reinh. Cesinger 
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Den betreffenden Vereinen sind Quittungen über die angefallenen 
SR-Spesen auszuhändigen. Diese können über das Internet 
ausgedruckt werden. Diese Spesen sind im Spielberichtsbogen 
einzutragen. 

 
TOP 3 Torverankerung und Trikot-Farbe 
Wenn die Tore nicht fest im Boden verankert sind, darf das 
Spiel nicht angepfiffen werden. Dies muss im Spielbericht 
angegeben werden, da dies Konsequenzen für den 
verantwortlichen Verein hat. 
Die Trikots der Spieler und Torhüter beider Mannschaften 
müssen in der Farbe einheitlich sein und sich optisch klar 
voneinander unterscheiden. Alle Torhütertrikots der gleichen 
Mannschaft müssen die gleiche Farbe haben. Dem SR ist die 
Farbe schwarz vorbehalten. 
Tritt ein Wechselspieler mit falschem Trikot ins Spiel ein, so ist 
das Spiel zu unterbrechen und der fehlbare Spieler kann erst 
wieder eintreten, wenn das Trikot getauscht ist. Das Spiel ist, 
falls das Spiel nicht bereits unterbrochen war, mit Ballverlust 
für den fehlbaren Spieler fortzusetzen. Es gibt keine Zeitstrafe, 
es handelt sich nicht um einen Wechselfehler, wenn es sich 
nicht um einen 7. Feldspieler handelt. 

 
Reinh. Cesinger 
 
 

TOP 4 Offensive Spielleitung 
Die offensive Spielleitung wird wiederholt besprochen und die 
wichtigsten Punkte nochmals klar gestellt. 
Das Abwehrverhalten wird erklärt. 
Maßnahmen bei Verstoß: 
1.) Als Vorwarnung Hochhalten der gelben Karte ohne auf Spieler zu 

deuten. 
2.) Wenn keine Wirkung erkennbar, nach ca. 10 Sekunden time-out 

und Verwarnung des MVA. Dieses gelbe Karten zählen nicht zum 
Kontingent. 

Bei D Jugend : Wenn danach kein Veränderung im Abwehrverhalten 
erkennbar – ohne weitere Veranlassungen weiterspielen lassen 
jedoch Eintrag im Spielbericht über irreguläre Deckung und damit 
verbundene Verwarnung des MVA. 
Es können 16 spielberechtigte Spieler im Spielerbogen eingetragen 
werden. Ein zeitlich hinausgestellter Spieler kann ergänzt werden. 
Bei C Jugend :  Wenn danach keine Veränderung im 
Abwehrverhalten erkennbar – jedes Mal Hochhalten der gelben Karte 
und nach ca. 10 Sekunden 7 Meter wenn wieder keine Reaktion 
erkennbar. 
Bei Unterzahl wegen Hinausstellung kann die vorgeschriebene 
Spielweise ausgesetzt werden. 
Ein Jugendspiel darf nicht abgebrochen werden, wenn sich kein 
Ersatz für einen disqualifizierten MVA findet. 
Das Mindestalter eines MVA soll 18 Jahre sein. 
 

 
Reinh. Cesinger 
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TOP 5 Passeinzug  
Passeinzug ist erforderlich bei: 
- Tätlichkeit 
- Disqualifikation wegen SR-Beleidigung 
- Disqualifikation wegen Z oder S Beleidigung 
- handschriftlicher Veränderung des Spielerpasses 
Kein Passeinzug bei: 
- Disqualifikation wegen Beleidigung von Spielern oder Zuschauern  
- fehlendem Passbild 
 

 

TOP 6 Sonstiges 
Time-out bei 7-Meter gibt es nicht mehr automatisch sondern nur in 
besonderen Fällen wie, Torwartwechsel, Verletzung, .. 
Bei direktem Freiwurf vor Halbzeitende oder Spielende, darf die 
Abwehr nicht wechseln, andernfalls 2 Minuten Strafe wegen 
Wechselfehler für eintretenden Spieler. 
Freiwurf im Laufen  ist zu korrigieren, zu wiederholen und 
anzupfeifen. Wenn jedoch Gegner den Ball bekommt, - weiterlaufen 
lassen. 
Haftmittel sind bis inkl. Bayernliga grundsätzlich verboten. Der 
wirklich verursachende Spieler ist zu ermitteln und mit Namen im 
Spielerbogen einzutragen. Das Spiel ist mit time-out zu unterbrechen. 
Nach Säuberung der Hände, evtl. Ball Tausch und wenn korrekt 
weitergespielt werden kann wird das Spiel mit Freiwurf gegen die 
Mannschaft des fehlbaren Spielers fortgesetzt. 
Auf die Richtlinien zur Bestrafung im Bezirk wird hingewiesen und die 
wichtigsten Punkte besprochen. 
Einzelheiten hierzu können im Internet unter www.handball-sr-
mittelfranken .de nachgelesen werden 
 

 

 
Ende der Lehrveranstaltung 19.50 Uhr 
 
 
Nürnberg, 29. September  2008 
Fritz Reichenbecher 
(Schriftwart)  
 
gelesen von Reinhold Cesinger 
 
 


